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Gndcrnial - Verlautbarungen.
Z. l 2 3 l . (2) N r . 15576.

C u r r e n d e

des k. k. i l l y r . G u b e r n i u m S . — Um
den ^chlv ier i^k l l t t l i zu begegnen, w,lche sich
der Erfahrung zu Folge bei Anwendung der
destehenocn Vorschriften über die Behandlung
archäologischer Fllnde ergaben, so wle in der
Absicht, die Bekanntmachung und Erhal tung
numlömat'scher unll anderer antiquarischer FunDe
»m In l ^ ' sse der Kunst und Wissenschaft zu be-
fördern, haken Be.k. k. Majestät „ach I lchal t einer
an die k. k Hofcommifswn i>» Iustizgefthsachen er>
lasscncn und von der huhin t. k. vereinten Ho f '
kanzlei mi:qelt)ellten allerhöchste» Enlschließung
vom i l l . März l t t l ü , dle nachstehenden Bestim.
nNlNg.n ai i iuold„sn geruhet: l ) hinsichtlich
deo SchaheK üdcryaupt, somit auch hinsichtlich
archäologischer Funde, wird das Dr i t the l l , wel»
chetl nach ^. 3!)^ deb oUgemeintn d ü r ^ n l , Ge»
s<tzduchetz j l i r das Slaaiüvernwgen vorbehalten
ist, von nu«, «n aufgegeben ; der Schotz ist daher
»hne At?zug dirftö Dr i t te lö zwischen dem F in -
der und d«m Elgenlhümer d«ö Grundes zu
gleichen Thcilen, und bei getheiltem ^iqenthume
detz Grund.'ft ist der «uf ben Eigenthümer des
Grundeö s'aUende Theil zwischen den Over -und
Nutzungoeigenchümer zu lheilcn. , 2) D ie Be»
stin.mungen der §H. ^j!)5, <t86, 3^7 und 4(X)
des aUgemeinen durgerl. Äesrtzliucheö blcioen
zwsr auch hinsichtlich des Schatzes uno archao»
logischer Funde ,», K r a f t ; cs hat al?,r »on der
durch t ic dioherigen Vorschrift,« angeol'dnclcn
ylnf tndung solcher für die Wissenschaften wlch'
tiger >>cgenstände an öffentlichen Sammlungen,
u«h pol', rlnem Verkaus'srechte bcrsclden abzu-
komm,«. — 3) Den politischen Behörden l ie^ l
etz c d . l on Fuoden numismatischer und archaoli,
scher wgenständ, , welche für die Wissenschaft oder
Hunst ron Wichtigktlt seyn können, d i , Anzcig,- an

die politischciiandeösteUezu erstatten, damit diese
die Hierständigung der fürsolche Gegenstände be^
stehenden ?lnstaltcn oder Vereine elnlelte. —
'l)Durch daö gegenwärtige Gesetz wird an denVor«
schrlsten hinsichtlich der Ausfuhr von Kunstgegen«
ständen und insliesondcrc hinsichtlich der durch
das hohc Hofkanzleldecret vem 2^ . December
! 9 l 6 kundgemachten allerhöchsten Enlschließun»
gcn vom l l ) . Ssptcmb.r und 2 5. December
1 8 l 8 , kund gemacht durch Gudernial Currende
vom 5. Februar l 6 l 9 , Z. »476, nichts sieä»,.
dert. — Diese allerhöchsten Bestimmungen
werden in Folge hoh^n Hoskanzleidecrcteß vom
l 5 . Jun i l 6 l 6 , Z . l 9 7 0 l , zur allgemeinen
K'NiNlliß gebracht. — L a i d a ^ am 20. J u l i l g » 6 .

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Lalidte»Gouperlicur.

C a r l G r a f zu W e l s p e r g N a i l e n a u
und P r i m ö r , k. k, Vice-Präsident .

l ) r . S i m o n L a d l n i g ,
k. k. Gl ider lnalrath.

KreisämUiche Verlautbarungen.
Z. 1228. (2) Nr. 547».

V e r l a u t b a r u n g .
Das Grundoesitzthum und die Mühlen des

Joseph Mikulitsch und deö Joseph Iagsetitsch in
Kuteschou sind nach dem stabilen Cataster im Be-
zirke Ftistnz gelegen, während sie mit Person
und Sache dio jetzt noch immer der politischen
und gerichtlichen Verwaltung dcs Bezirkscom-
missanatü (>,5l<.'jllnovc) im Istrianer Kreise un,
terstellc geblieben sind. — Da nun diese Ver-
waltung über die beiden genannten Grundbesitzer
mit l . d. M . , in Folge der von dcn hohen k. k.
Ländcrstellcn in .̂'aibach und Trieft, im Einver«
nchunn mit dem hohen k. k. Appellations - Ge-
richte in Klagensurt erlassenen Anordnungen, an
das Bczirkscommissariat und Gericht in Feistriz
übertragen worden ist, wird diese Jurisdictions-
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Veränderung hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht, damit sich Jedermann darnach zu beneh-
men weiß. — Vom k. k. Kreisamte Adelsberg
am IN. Jul i 1840.

Hcmtliche Verlautbarungen-
Z. 1232. (2) Nr. 7373 M

K u n d m a c h u n g .
Die k. k. Camera! - Bezirks - Verwaltung in

Laidach bringt zur öffentlichen Kenntniß, daß zur
neuerlichen Vermicthung des zu Salloch in der
Mitte des Waren - Niederlagsplatzes gelegenen,
im brauchbaren Stande befindlichen greßcn Aera-
rial - Magazins auf unbestimmte Zeit, am 17.
August 184U, in der Amtäkanzlei der Cameral-
ral-Vezirksverwaltung am ^chulvlatze Nr. 297,
Mittags 12 Uhr, eine Verhandlung mittelst
schriftlicher Offerte abgehalten und yiebei der
jahrliche Miethzins von Einhundert Gulden als
Fiscalpreis angenommen werden wird. — Die
Miethlustigen werden hierzu mit dem Beisahe
eingeladen, daß die dießfalligen, gehörig gestäm-
pelteu schriftlichen Offerte bis zu dem obgedach-
ten Zeitpuncte dcm Vorsteher der k. k. Cameral-
Bczirksverwaltung in der vorbezeichnetc» Amtslo-
calität zu überreichen sind, und mit dcm zehnper-
percentigen Vadium belegt seyn müssen, welches
dem Vestbietcr in die erste Quartal - Rate des
Micthzinscs eingerechnet, den übrigen Offercntcn
aber nach geschlossener Verhandlung sogleich zu-
rückgestellt werden wird. — Uebrigens wird die-
ses Magazin im Laufe des Monates October 184«
in Benützung übernommen werden können. —
K. K. Camera! - Bczirksvcrwaltuug. — Laibach
am 3. August l84«.

Z. 122i>. (2) Nr. 2<l45.
L i c i t a c i o n s - Kundmachung.

Zufolge hohen Gubemial - Decrctes vom 12.
December 1843, Z. 3(>,2ll!>, ist die Versiche-
rung des linkseitigen Ufers am Durchschnitte längs
des Baron v. Codelli'schen Grundes für das Jahr
1847 zur Ausführung bewilliget worden. —
Hierüber wird am 22. August d. I . nn Amtslo-
cale der k. k. Vaudirection, in den Vormittags-'
stunden von 10 bis 12 Uhr, cine Minuendo-Li-
citation abgehalten, wozu Baulustige mit dem
Beifügen eingeladen werden, daß jeder Licitant
vor der Versteigerung das 5 F Vadium jenes
Objectes, für welches er licitiren w i l l , der Com-
mission zu übergeben hat, welches Vadium dem-
selben, wenn er nicht Erstchcr verbleiben sollte,
sogleich nach geschlossener Licitation zurückgegeben,
im Elstchungöfalle aber bis zum Erlag der 1 0 ^

Caution, welche bar oder fideijussorijch, oder mit-
telstEtaatspapi?ren geleistet werden kann, als ein
einstweiliges Faustpfand rü'ckbehallen werden wird.
— Die Maurer- und Handlangerarbeit sammt
Materials ist beantragt mit 4<)8<l fi. 25 kr., die
Zimmerma'msarbeit mit l«81f l . 30 kr. und die
Schmidardeit mit 1136 si., — zusammen mit
7 l ( l3 si. 5."> kr. — Der Bauplan, die Voraus-
maß, die Baubeschrcibung sammt den Verstei-
gerungsbedingnissen kann in den vor- und nach-
mittägigen Amtsstundcn bei der Baudirection
taglich eingesehen werden. — Von der k. k. Prov.
BaudirecUon. — Laibach den 31 . Jul i 184U.

Z. 1225. (2) Nr. 1204.
L i c i t a t i o n

des in der Kreisstadt Cilli befindlichen, zum Nach-
lasse der Iosepha Simma gehörigen Hauses Urb.

Nr. 48.
Von dem Magistrate der k. k. Kreisstadt

Ci l l i , als Abhandlungsinstanz, wird bekannt ge-
macht: daß aus dcm Nachlasse der hier in der
Stadt Cilli am 2<l. Februar !84<i verstorbenen
Hausbesitzerinn und Backermeisterswitwe, Iose-
pha Simma, auf Ansuche« der Erbsinteressenten,
das in der Stadt Cilli x»l» Conscr. Nr. 113 ge-
legene, und zu diesem Magistrate 5„d Urb. Nr.
48 steuerbare, laudemialfreie Haus sammt dazu
gehörigem Garten und untrelmbarem Hausgrund,
im Wege der öffentlichen Versteigerung werde
veräußert werden.

Dieses Haus steht in der Herrngasse, ist
durchaus gemauert, mit Ziegel eingedeckt, mit
Fcuermaucr versehen, und lm guten Bauzustan-
de, und ist rücksichtlich seiner Räumlichkeiten be-
züglich der bei der Stadt so nahe vorüber füh-
renden Eisenbahn zu SpeculationSgeschäften vor-
züglich geeignet. Dieses Haus hat ein Stockwerk,
und zu ebener Erde 2 geräumige Zimmer mit
gewölbter Küche und Speisekammer, einen tiefen
gewölbten Keller auf beiläufig 15 — 2l> Star-
tin Wein in Halbgebinden, einen geräumigen
Hof, wo die allda befindlichen Stallungen und
Localitäten zu bequemen Magazinen umstaltet
werden können; in dem allda befindlichen ge-
wölbten Keller sammt Workeller können beiläufig
2N Startin untergebracht werden. I m ersten
Stocke, zu welch» m cine steinerne Stiege führt,
befinden sich ein Vorsaal, 3 Zlmmer, 1 gewölb-
te Küche und Speisekammer, dann ein Getreide-
kastcn. Bei diesem Hause ist ein Küchengarten
und ein untten'ibarer Hausgrund von 12<»4 lUl
Klaftern.
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Die Licitation dieses Hauses wird bei diesem

Magistrate am 31 . August d. I . in den Vor«
Mittagsstunden von !> bis j>2 Uhr abgehalten
werden, und ist der gerichtliche Inoentarialwerch
pr. 4U(W fl. C. M . zum Ausrufspreise mit dem
Anhange bestimmt, daß diese Hausrcalität unter die-
sem Schatzuugäwerthe nicht hintangegeden werde.

Uedrigenö hat jeder, der einen Anbot ma-
chen w i l l , !U A des Schähmigswerthes als Va<
dium ^u erlegen, und wenn er für einen Dritten
einen Anbot machen wollte, sich mit der erforder-
lichen Vollmacht auszuweisen. Das Vadium wird
dem Erstehcr in den Mcistbot eingerechnet, den
übrigen Licitanten aber gleich nach beendeter Lici-
tation zurückgestellt werden. Nachdem auf der Rea-
lität ein Capital pr. I 8 W ft. haftet und dar-
auf liegen bleiben kann, kann diese Satzpost der
Ersieher auf Rechnung des Meistbotes in sein
Zahlungsuersprechen übernehmen, daher derselbe
von dem übrigen Meistbotsrcste nach vormund-
schaftlichcr Ratification des Licitationsactes so-
gleich 15(w ft. zur Abhandlungöinstanz, Magi-
strat Cilli, bar zu erlegen, den Rest mit 5 A
Verzinsung aber binnen einem Jahre dahin zu
bezahlen hat.

Sobald der Ersteher dle erste Zahlungsrate
vollständig berichtigt haben wird, wird demselben
die zur Umschreibung erforderliche Aufsandsur-
kunde übergeben werden.

Die übrigen Licitationsbedingnisse können
in den gewöhnlichen Amtsstunden bei diesem Ma-
gistrate eingesehen werden.

Magistrat Cilli am 21. Jul i 184«.

Vermischte Verlautbarungen.
2. 1236. (.2) Nr. l593.

E d i c t .
Vvn dem k. k. Bezirtsgelichfe Rcifni,; wild be-

kannt gemacht-. C5 sey über Ansuchen des Executions"
fuhrers, Joseph Kromer von Neifniz, zur versteige,
rung des, dem ücrenz Oraschem gehmigcn, im Mark-
le Neifniz «»»K i>onscr. Nr. l(l6 liegenden Hauses
sammt (Grundstücken, wegen schuldiger >7 si e. «- <:,,
der im Cdille vom 9, Apnl d. I bestimmte zweite
Feilbielungötermin auf den 2l). Jul i l. I . , iUormiltag
um 9 Uhr übertragen, und demnach für die drille
Versteigerung ein neuerlicher Termin auf den 2^>.Au7
gust l. I . . Vormlliag um 9 Uhr mit dein Beisaye
destimnn worden, das; nur bei diesem letzten Termine
die genannte Rcalilat auch untcr dem Schätzungs'
werthe pr. 332 f l . ̂ 0 kr. hintangegcben werden würde.

K. K. Bezirksgericht Ncisniz am 22. Juni 18^6.
A n m e r k u n g : Bei der «lstei, Feill,'ietllNziölac,sa-

tnllig am AI . Jul i d. I . Hai sich tem Kauflu-
stiger gcmcldet.

Z- <23>. (21 Nr. 1022.
E d i c t .

^on dem k. t, Äezirksgerickte Neifniz wird die»
mit allgcinmi sund .qemachc: Es scy ^uf Anftlchei»
der Joscpha Zheleöhuil von Reifiliz, in die ercmlive
Feildieiung der, dem Franz Arko von Sodelshiz ei.qeu.
thülnlichen, der Herrschaft Reism; zinsbavrn lialden
Kaufrcchtichube sammt Wodn - und Winhschiflsge-
baudci,. wegen schnldigcr ll)0 fi, «:. « <-. gcwillige!-,
und diczu 3 Taglahrten, nämlich- die erstc aus dcn
3U. J u l i , die zweite auf dcn 27. Antust und die
drille auf den 1. October l. I , , jedesmal Aoimit-
lags um 10 Uhr, im Orte Sodershiz mil drm Bei-
saß bcstimmc worden, daß dicse Realität nur bci der
drillen Sagfahrt auch unter dem Schätzungswerthe
pr. 2792 st, Hl) tr hintangcgeben weiden wird.

Bas Schätzungöproiocoll, der Grlmdbuchser»
tract undl di<> iiicilalionobedingnisse können täglich in
dieser Aiu.utaiiilci eingesehen werden.

K. K. ^ezirksqeiickl Rcisni^deil 25 , Iun i !8<ü.
Anmerkuna,: .Bel der ersten Feildielungslagsa»

tzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet-

Z 1237. (2) Nr. 1763.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des, zu Nie-
derdorf verstorbenen Kaischlels, Michael Skopin, einen
Anspruch zustellen vermeinen, haben denscldeil t'ci der
aui den 26. August l. I . , Vormittag 9 Uhr hleranus
festgesel̂ ten Tagsatzung, bei Veimeidung der im §.
8 l4 o- G. B . enthaltenen folgen, anzumelden.

K. K. Bezirksgericht Reifniz am l l . Jul i »846.

3. 1239. (2) Nr. 1 9 « .
E d i c t .

Alle Jene, welche an dcn Nachlaß des am 6.
April l. I . in Oberdorf verstorbenen Anto» I lz, aus
welch' immer slir einem Grunde «inen Anspruch zu
stellen vermeinen, haben denselben bei der auf dei,
29. August l. I . , Vormittags 9 Uhr angeordneten Li>
quidationssagsahung, bei Vermeidung der Folgen des
z. 8l4 d. G. V . , geltend zu machen.

K. K. Bezirksgericht Rtisniz dcn 29. Jul i l846.

Z. 1250. (2) Nr. 1733.
E d i c t .

Von dem k- k. Bezirksgerichte Neisniz wird dem
unbekalntten Ortes abwesenden i.'orenz öaurilsch von
Reimiz mittelst gegenwärtigen Eoicces bekannt ge-
macht: Es haben wider ihn die Ehelculc Altton und
Mal ia Lousthin von Rcisniz, «ul» pl-«<'«. 7. l, M . ,
Nr. 1733, die Klage cwf.Bezahlung schuldiger 240 f l .
s!. «. c. angebracht, worüber dle Tagsatzung zur münd»
lichen Verhandlung auf den 6 October l, I . , Vor-
mittags 9 Uhr angeordnet, und ilmi, Geklagten, auf
seine Hcscchr und Kosten ein l'lil-:»l«n' l»!,»«^»!!.̂  tn der
"Person des Herrn M.tthias Logcr von ^'cisniz aus'
gestellt wurde, mit welchem obige NeäUssachc der Ord»
Mlng gemäß ausgeführt und entschieden werden wird.
Dessen wird Lorcnz Lauritsch zu cem Ende erinnert,
daß er alllnfalls zu rechter Zrit selbst zu erscheinen,
oder dem decrctirlen Kurator seillc Behelfe zuilzuthei»
len, oder «ber auch sich einen andern Lachwaller zu
destrllcn und denselben diesem Gerichte namhaft zu
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machen, wit überhaupt in die geiichtsordnungsma»
ßigcn Wege e'mzuschreücn wisscn möge, widrigenfalls
ei sich sonst die alls sciner ^crabsalnnung entstehen.'
den gesetzlichen Folgen sclbst dcî um.ssen habcn. wird.

K. K. .Bezirksgericht Reifniz am 7. Jul i !84e.

Z. 1251. (2) Nr. l748'
E d i c t .

Von d?m Bezirksgerichte der t. k. Slaatsherr-
schaft Adclsbevg wird lnenn'c bekannt gemacht: Es
habe über Anlangen des Barllmä ll̂ vil:»<z<i:< aus
Vriest, als lZessionar des Andreas Schelle von D»rn,
die execulive Fcilbietung dr l , dcm Anton Maslu ge-
hörigen, zur Herrschaft Plcn, «uk llrb. 3ir. 9 zin^-
baren l)4 Hübe zu Dorn, und dcr cbcndorl gelege^
nen, der k. k. Staatkhcrrschajt Adclsbcrg »uli Nid.
Nr. 2«l die.-.slbaren Kaisclien Realität, wegen schul-
diger lc>2 fi. o e<. <-. leazsumirc, und yn'zu dlei
Termine, als: den erstcn aus den l . Augllst, den
zweiten auf den l . September und den ontten alls
den l . Ociober d. I . , le^eoinal um !() Uhr Vormii-
tag iin Olle der Rcalttalcn mit dein Anhange bc<
stimmt, daß diese gerichtlich auf 842 fl. ^ , M ge-
schähen R^aliläien bci der dntlen Feilbiclungstaqs,^
yung auch miler dem Schatzwcrtye yiiu.nlgegcben
welden würden

Dic Grundbuchöerlr.-.lte, das Echä^lingöprotv-
loll und die ^ililalionsbcdingnisse können zu den
gewöhnlichen AlN!5swnden I)ier eingesehen werden.

K, ^ . ckczufogeucht Adclobeig am 27. ^ni i i
18^6.

A n m e r k u n g : Bei der ersten FeilbieNmgslag a-
tzung ist teil, Licila!il)N?ll!sllger ei schienen.

E d i c t .
Von dem k. t. -üe^irtSsierlchle Radu>anllc'0olf

wild bekannt gemacht: Ez> ft>) ii, h ^ Erecutiollösacde
des Herrn B». (Hrobach, (^uraloi der lllsula Hhc^
mann'schcn ^erlaßmasse, n'ider V.-.Icnliil Gaspnin
von Kropp. i>l r«e ercllüipc F^ildielung der, dem
Erccuten gchö'ngen, auf .^.'jl ft. äl) k>. gerichtlich gê
schälten, zu Kropp licgcnoen Realilätcn, aic>.' d«ö
daselbst »uli (Z^uscr. Vir. 55 gelegenen, der Herr:
schafi Radinannororf «»,!> ^'ect. Nr. l«56 oienstba-
ren Hanfes sammt Garten und de^ Waldanlhcilc
«ü v^l'llllin und l"»«l v<:»'l>«ln, »regen au5 dcm gc'.ichic
l'chen vergleiche rom 2. April l«»'^, 3 6»2, sch l̂
digen 393 ft. 45 kr. <:. «, «. gclvil^igel, und s,ys,,
yiczu die Tags.n^ungen auf tell ^ i l . Ssplcnlblr, ^uf
dcn 2 !̂. Ollober und au» den '^3. Vi^remder l. I , ^
Normiilags von 9 bi^ l2 Uhr, in loco der Realiia-
ten zu Kropp mit dem ideisalzc bestimmt woidti,,
daß solche nur bei dritten FeilbiltU'.ig uiner dcm Hch^.
yungt'werthe hinlangegedr:, werden wl in en

Der Äslindbu'chserlract, das Hcha^ungsprvto'
eoll und die ilicitalioltt'btdmgnisse können f>.'l»ol)l h i ^
<lls beim Herin Dr. (Zrobalh eingesehen werdm.

H. ^ i . Uezilkögenchl Aiadlilannodcll ^^l »̂z.
Jul i lS5tt.

2 . l 2 < 2 " " ( 2 ) " " Nr 2 ü l 7 ^ U .
E d i c t .

Von dem Veiirf5gtllchl« Wunkendon' wird hie-
w,t dclannt gemacht: daß der mit dem SdlVle vom

28. April d. I , Nr. 1260, über da? Vermögendes
Johann Üukan, Handelsmannes zu MannZbulg, eroff»
nelc (5oliclnZ, dmch Acceptation der, durch die Fran-
ziska Lukan, geb. Fuschkonz/ und duvch den Anton
ltukan, in dem Protocolle vom 4. Jul i d. I . , Nr.
2»87, gemachten ^t»gleicl>s ' Propositionen von Sei .
tc aller angemeldeten (5oncm5 - Gläubiger für abge-
than erkla'lt worden sey.

Bezirksgericht Münkendorf d,n 3. August »846.

Z. N26. (3) Nr. 2843.
V d l c t.

Von dem Äe,irk5gerichie Wippach »ird hiem't
über Ansuchen des Anton Gerlemzh von Vndaine, die
mir Edicr r<m 3. December l t t ^ ^ , Z. W 2 l , erfolg.-
!»ö v»rg«lU!elle M.uia Gtllc^izh flic lodt erklärt und
zur Vornahme der Verlastabhanblung nach ihr der
2 l . Seplllnbcr l816, Vormittag uni 8 Uyr, an«
beraumt.

iüe^irksgerichc Wippach am 20. Jul i lß46.

Z. »223. (3) Nr. 782.
E d i c t .

Von dem k. k. BcHirkegerichlc Sitiich wird öf»
sentlich lekanill gemach'.: (56 sey über Ansllchen des
Herrn D r . Johann Zwayer, Hof.- und Gerichlsad-
v-caiel, zu ^aib.ich, in die ,recil-ire Zells'lelling der
dem Anton ^eßj.ik ron Poc'l'prst gehörigen, daselbst
gelegenen, der Htaalöher»schift Sillich 5,il, UrbNl .
5ll im Feldanlle zinöb.nen, geiichüick allf l847 si.
( i . M . geschälten Hübe, we^en auö den, geiichlli»
chen Vergleiche ddo. 3». ^ lober <8^7 schuldiger

' 46 ss. »'. .>«. l-. gewllliqel, und tue^n .'z Taqsahll,lsien,
und zwar aus den . ' ! l . August, mlf den <!u. Stpl«m^
ber und auf den 30, Ocwl'er !. I . , jedesmal 3>or»
miitagö v°n 9 bis l / lihr in Iocs Podborst >ni: dem
Äcisal̂ e bestimm! n.'»'.den, daü d cse Hudrealilal nur
bei der dlillen ^lllbleülügöiagsatzung unier den: Schä-
hungern!')« hiiuailgegeben »rerden wird.

Hit«!l werden Kauflustige »nil dem eingeladc!,,
daß l<i ' / , al« Variuln 5e> ^icitaiionc^onlmlsilon zu
ellegin seyn wird.

Z'ab Schahü!l^ev:o'l'l'oll der tÄ:undbllchser-
tract uud die LicilaliolisttlMZllisse töonen laglich
wahrend den Aiulöstunr^n ! ieranüü eingesehen we>den.

K. K. iöezirksgenchl ctiuich am 4. Jul i »846.

Z, <W6. (3) Nr. 8 l 2 .
l3 d i c l.

Nackdem die mil El-ict vl'm lO. Juni d. I . .
Z. t i i l , kund gemachlc llüo auf den 25. I>.,!i, 2 l .
August llüd ' ^ l . Leplember d. ) . , jedesmal um 9
Ul,l ^oilninag? in loco Ekaluzhlia angeo'.dne'e exe-
cutive Aei!bie:u:'<; der, dcin Maibiai' Vehonz geyö»
r igr i i , der Herischan Klfteni'Z «ur, ?),el:. Nr. 730
dienstbaren N4 Hübe janinn Fährnissen, mit Gesuche
der rie Exccuiio:» fönenden <Zm>lNlll! Hailic'fchen
Ki:,delporinundschas', <̂<̂  p'/»,^. 2 l . Juli l »4^ , ^ir.
8 l 2 , biil a«f wsileieß 'Aniangen sistirl wlnde, so l)at
es von dieser Kcilbmunq abzukoinmen.

K. K. Btzill?gllicht Ziödnig an, 22 Juli ls ' lö.


